
Turnierregeln - Günter Welp-Cup 2011     

 Die Leitung und Durchführung der Turniere obliegt der Turnierleitung (Germania Mauritz). Die 

Turnierleitung behandelt und entscheidet über Proteste,  Auslegung der Regeln und Streitfragen.  

Die Entscheidung der Turnierleitung kann nicht angefochten werden.  

 

 Die Spielpläne der Turniere werden vorab per E-Mail verschickt.  Änderungen vorbehalten bei 

kurzfristiger Absage / Ausfall von Mannschaften.  

 

 Gespielt wird auf Kleinfeldern.  

 

 Es spielen je Mannschaft sechs Feldspieler und ein Torwart. Das Auswechseln von Spielern ist 

gestattet und muss von der Seitenlinie erfolgen.  Fliegender Wechsel und Wiedereinwechseln sind 

gestattet.  

 

 Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die eine ordnungsgemäße Spielberechtigung für die 

teilnehmende Mannschaft besitzen.  Eine Mannschaft soll möglichst aus nicht mehr als 11 

Spielern bestehen.  

 

 Vor Turnierbeginn ist ein ausgefüllter Spielbericht mit allen Spielern, die während des Turniers 

zum Einsatz kommen, vorzulegen. Die Spielberichte werden ebenfalls vorab per email verschickt.  

 

 Die Spielzeit ist dem Spielplan zu entnehmen.  

 

 Lediglich bei dem U10-Turnier wird die Abseitsregel angewandt. 

 

 Sind nach der Vorrunde / Spielrunde (bei Modus Jeder gegen Jeden) Mannschaften punktgleich, 

entscheidet zunächst die Tordifferenz. Ist diese gleich, so entscheiden die mehr erzielten Tore. Ist 

auch hier Gleichstand, so entscheiden die Spielergebnisse des direkten Vergleichs. Erst wenn dann 

noch kein Unterschied feststellbar ist, wird ein Sieben- bzw. Neunmeterschießen durchgeführt.  

 

 Enden Entscheidungsspiele remis, so werden diese ohne Verlängerung sofort durch Sieben- bzw. 

Neunmeterschießen entschieden.  

 

 Zum Sieben- bzw. Neunmeterschießen benennt jede Mannschaft fünf Schützen.  

 

 Auf Dauer des Feldes verwiesene Spieler sind vom weiteren Turnier ausgeschlossen.  

 

 Die Schiedsrichter werden vom Veranstalter gestellt.  

 

 Es gelten die allgemeinen Bestimmungen des DFB.  

 

 Für Wertsachen und Garderobe wird keine Haftung übernommen.  

 

 Für das leibliche Wohl während des Turniers ist natürlich gesorgt.  


